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TERMINE IN
HARPSTEDT

HEUTE

VERANSTALTUNGEN

Harpstedt
19 Uhr, Gaststätte Charisma:
Generalversammlung der Harp-
stedter Prager
Klein Henstedt
19 Uhr, Feuerwehrhaus: Sitzung
des Gemeinderates Prinzhöfte

VEREINE

Colnrade
19 Uhr, Fischerheim: Vorberei-
tungslehrgang Fischerprüfung

NOTRUF

Polizei Tel. 110; Feuerwehr/Ret-
tungsdienst Tel. 112; Giftnotruf
Tel. 0551/19240; EWE Strom
Tel. 0800/0600606, Gas Tel.
0800/0500505; OOWV Wasser
Tel. 04401/6006

APOTHEKEN-BEREITSCHAFT

Harpstedt
Mühlen-Apotheke: 8.30 bis
8.30 Uhr, Burgstr. 17, Tel.
04244/93530

ÄRZTE-NOTDIENST

Notfall-Rufnummer: 116 117
Bassum
Notdienstzentrale am Kranken-
haus: 19 bis 20.30 Uhr Bereit-
schaftsdienst; hausärztl. Fahr-
bereitschaftsdienst: 19 bis 7
Uhr (mit Anm.), Marie-Hackfeld-
Straße 6, Tel. 04241/970707

BILDUNG

Harpstedt
VHS Bürgerbüro: 10 bis 12 Uhr,
im Amtshof, Tel. 04244/
3119998, Amtsfreiheit 1

JUGEND

Harpstedt
Jugendpflege: 11 bis 19 Uhr, of-
fener Treff ab 10 J., Schulstr. 25

SAMTGEMEINDEVERWALTUNG

Harpstedt
Amtshof: 8 bis 12 Uhr allgem.
Sprechzeiten, Tel. 04244/82-0

MÜLLABFUHR

Harpstedt
Biomüll: Flecken Harpstedt und
Gemeinde Dünsen

Fischer-Vorstand wieder komplett
WAHLEN Dieter Reineke übernimmt Vorsitz – Springkraut eine Herausforderung

Die Umgestaltung des
Beckstedter Bachs soll
2017 angepackt werden.
Der Verein feierte neue
Könige.

VON PETER KRATZMANN

COLNRADE –Groß ist die Lücke,
die der Vorsitzende Dieter
Klirsch im vorigen Herbst
nach seinem Tod im Fische-
reiverein Colnrade hinterließ.
Das wirkte sich auch indirekt
auf die Jahreshauptversamm-
lung am Sonnabend im Dorf-
gemeinschaftshaus aus. Die
Abläufe, sonst von Klirsch
perfekt organisiert, gestalte-
ten sich holpriger als sonst,
aber alle Mitglieder, beson-
ders der Vorstand, gaben ihr
Bestes.
So bedankte sich Dieter

Reineke eingangs bei allen,
die halfen, das Vereinsleben in
geordnete Bahn zu lenken.
Damit wurden die Vorstands-
wahlen zu einem wichtigen
Punkt während der Hauptver-
sammlung. Reineke, bislang
stellvertretender Vorsitzender,
erklärte sich nach reiflicher
Überlegung bereit, den Vor-
sitz zu übernehmen und er-
hielt das einstimmige Vertrau-
en der Sportfischer.
Zum zweiten Vorsitzenden

wählten die Mitglieder Reiner
Aschenmoor. Als dritter Vor-
sitzender wurde Rainer Blome
bestätigt. Neuer erster Gewäs-
serwart wurde Olaf Klirsch,
zweiter und dritter Gewässer-
wart sind Reiner Aschenmoor
und Heino Aschenmoor.

Erneut das Vertrauen er-
hielten Kassenwart Siegfried
Meentzen und dessen Vize
Thomas Meentzen. Erster He-
gewart bleibt Florian Hoff-
mann. „Wiederwahl“ hieß es
auch für die Aufseher Rainer
Bloome, Reiner Aschenmoor,
Heino Aschenmoor, Herbert
Sommerfeld, Daniel Brand
und Stefan Sommerfeld. Als
neue Aufseher wurden Dieter
Reineke und Olaf Klirsch hin-
zugewählt. Neuer Arbeits-
dienstleiter ist Alexander
Gronwald.
Proklamiert wurden die

Vereinsmeister 2016 und der
Fischerkönig. Bei den Vollmit-

gliedern wurde Stefan Som-
merfeld König. Den Vizetitel
holte sich Klaus Kuraschinski.
In der Jugendabteilung wurde
Lukas Karl König, Vizekönig
ist Arne Senkstarke. Als Ver-
einsmeister ließen sich Klaus
Kuraschinski, Dieter Reineke
und Jutta Reineke feiern.
Der neue Vorsitzende ap-

pellierte an die Mitarbeit aller
bei den Arbeitseinsätzen.
Zum Beispiel würden beim
Beseitigen des sich explo-
sionsartig vermehrenden
Springkrauts alle Hände be-
nötigt.
Die Reparatur des Mönch

am Forellenteich habe für

eine gute Wasserqualität ge-
sorgt. 1000 Forellen wurden
ausgesetzt. Kormorane wur-
den durch die Jäger vertrie-
ben. Beim Abangeln wurde
ein 70 Zentimeter langer
Hecht gefangen. Nicht nur der
„Wasserräuber“, sondern
auch 350 Forellen wurden
beim Hökermarkt geräuchert
als Leckerbissen verkauft.
„Die Umgestaltung des

Beckstedter Bachs haben wir
in 2016 nicht beginnen kön-
nen, denn es ergaben sich
zeitliche und finanzielle Ver-
zögerungen. Das Projekt wird
aber in diesem Jahr umge-
setzt“, so der Vorsitzende.

Bürgermeisterin Anne Wilkens-Lindemann (links) gratulierte dem neuen Vorstand zur Wahl. Das Bild zeigt (von links) Olaf
Klirsch, Dieter Reineke, Reiner Aschenmoor, Stefan Sommerfeld, Rainer Bloom und Siegfried Meentzen. BILD: PETER KRATZMANN

VERDIENTE MITGLIEDER MIT TITELN UND EDELMETALL GEEHRT

Zu den Regularien der Ver-
sammlung zählte auch die
Verleihung der Ehrenna-
deln und Urkunden. Ehren-
mitglieder sind jetzt Heino
Aschenmoor, Reiner Möller,
Heinrich Voß, Horst Hacke
und Rudolf Ollenburg.

50 Jahre im Verein sind
Heinz Stürmann und Heino
Aschenmoor, die die Ehren-
nadel in Gold erhielten. Auf
40 Jahre bringen es Franz-
Joseph Glandorf, Reiner
Möller, Dieter Müller, Werner
Tegen und Gerold Linde-

mann. 35 Jahre hält Frank
Höfemann dem Verein die
Treue. Die Nadel in Silber
für 25 Jahre erhielten Wil-
helm Bruns, Klaus Günter,
Holger Meyer, Heinrich
Oesting, Manfred Rammler
und Kay Jürgen Steil.

Wurden geehrt (von links): Heino Aschenmoor, Dieter Müller, Wilfried Bahr, Peter Höfe-
mann, Gerold Kühne, Gerold Lindemann, Walter-Albert Horstmann, Horst Hacke, Heinz
Stürmann, Klaus Günter und Rudolf Ollenburg. BILD: PETER KRATZMANN

Fünf Jahrzehnte Treue mit Ehrenmedaille honoriert
SSK HARPSTEDT Viele Ehrungen bei Hauptversammlung – Daniel Friedemann jetzt erster Schießwart

HARPSTEDT/PK – Wahlen, Eh-
rungen und der Jahresrück-
blick standen am Sonntag-
nachmittag bei der Jahres-
hauptversammlung der Sol-
daten- und Schießsportkame-
radschaft (SSK) Harpstedt auf
der Tagesordnung. 45 der ins-
gesamt 96 Mitglieder hatten
sich zu der Versammlung im
Hotel „Zur Wasserburg“ ein-
gefunden.
Bevor Vorsitzender Peter

Rehberg den Tagesordnungs-
punkt Wahlen aufrief, erin-
nerte er an die Ausrichtung
des Bundesschützenfestes für
den Schützenbund Wildes-
hausen im Juni des vergange-
nen Jahres. Bei schönem Som-
merwetter hatten sich die Ver-
treter der Mitgliedsvereine
eingefunden, um ihre neuen

Majestäten zu ermitteln.
Die Vorstandswahlen nah-

men im Anschluss breiten
Raum ein. Zur Wahl stand an

diesem Nachmittag der stell-
vertretende Vorsitzende. Jür-
gen Meyer erhielt erneut das
Vertrauen. Ebenso der erste

Kassenwart Enrico Jung.
Eine Neuwahl wurde für

den ersten Schießwart not-
wendig, da Arndt Wessel nach
neun Jahren das Amt zur Ver-
fügung stellte. In seine Fuß-
stapfen trat Daniel Friede-
mann. Sein Stellvertreter
bleibt Rüdiger Wolle.
Neu gewählt wurde auch

der vierte Schießwart. Für den
erkrankten Walter Daum
übernahm Melanie Kleber die
Funktion. Hannelore Nie-
mann wurde für Manuela
Jung neu in den Festaus-
schuss gewählt.
50 Jahre in der SSK ist Ro-

bert Sackmann. Er erhielt die
Ehrenmedaille samt Urkunde
verliehen. Auf 40 Jahre bringt
es Johann Witte. 30 Jahre hält
Manfred Grosjean die Treue.

Für 25-jährige Vereinszu-
gehörigkeit zeichnete Rehberg
Christa Fassauer, Anneliese
Sudmann, Frank Büssen-
schütt, Gordon Popken und
Günter Mahnke mit der Eh-
rennadel in Silber aus.
Auf 20-jährige Mitarbeit

blickt Rüdiger Wolle zurück.
Er erhielt die Urkunde und
Ehrennadel für besondere
Verdienste.
Zehn Jahre im Verein sind

Ingrid Hellbusch und Barbara
Tieke, fünf Jahre Melanie Kle-
ber und Stefan Schötschel.
Auch einige Beförderungen

nahm der Vorsitzende vor.
Zum Leutnant wurden Mela-
nie Kleber und Hannelore
Niemann ernannt. Daniel
Friedemann ist nun Oberleut-
nant und Heinz Wolle Major.

Peter Rehberg (von links) ehrte Robert Sackmann, Johann
Witte, Rüdiger Wolle, Frank Büssenschütt, Christa Fassauer
und Jürgen Meyer. BILD: PETER KRATZMANN

Abzeichen beim SC
DÜNSEN –Etwa 30 Aktive ha-
ben im vergangenen Jahr
nach entsprechendem Trai-
ning beim SC Dünsen die
Bedingungen fürs Sportab-
zeichen geschafft. Die Ab-
zeichen werden am Don-
nerstag, 23. Februar, ab 19
Uhr im Hotel Zur Wasser-
burg in Harpstedt vergeben.

Wessels auf Platz ein
RECKUM/WINKELSETT – 18
Doppelkopf-Freunde haben
am Wochenende am Preis-
Doko des Schützenvereins
Reckum-Winkelsett teilge-
nommen. Es siegte Bern-
hard Wessels aus Twistrin-
gen mit 160 Punkten vor
Manfred Corßen aus Harp-
stedt (137 Punkte) und Lud-
ger Kramer aus Wildeshau-
sen (121).

Infos für Diabetiker
HARPSTEDT – Die Diabetes-
Selbsthilfegruppe des DRK
Harpstedt trifft sich an die-
sem Dienstag, 7. Februar,
um 17 Uhr im kleinen Semi-
narraum des DRK-Senio-
renzentrums Harpstedt.
Unter Leitung von Apothe-
ker Ulrich Steinmann wird
darüber gesprochen, wie
das persönliche Wohlfühl-
gewicht mit einer ausgewo-
genen Ernährung erreicht
werden kann.
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KURZ NOTIERT

Fahrzeug-Brand
auf der Autobahn
STUHR/HARPSTEDT/KK – Zu
einem Fahrzeugbrand auf der
A 1 bei Stuhr ist die Freiwillige
Feuerwehr Harpstedt am
Montagmorgen ausgerückt.
Wie die Polizei meldet, hatte
ein 28-jähriger Mann aus Bre-
men seinen Sprinter nach
einem Reifenplatzer auf dem
Seitenstreifen der A 1 ange-
halten. Dort fing das Fahrzeug
aus bislang ungeklärter Ursa-
che gegen 9 Uhr Feuer. Da-
durch sei auch die Ladung to-
tal beschädigt worden. Der
gesamte Schaden wird auf
rund 10 000 Euro geschätzt.
Die A 1 musste in Fahrtrich-
tung Hamburg für eine halbe
Stunde voll gesperrt werden.

Viermal
„Nein“ zu
Windrädern
Gegen die Genehmigung
von Windrädern in der
Gemeinde Winkelsett
gingen Widersprüche
ein. Zurzeit buddeln
Archäologen.

WINKELSETT/KK – Die geplante
Erweiterung des Windparks in
der Gemeinde Winkelsett
bleibt umstritten. Gegen die
immissionsschutzrechtliche
Genehmigung von sechs zu-
sätzlichen Anlagen im Bereich
nördlich einer Linie Hölin-
gen/Spradau seien bislang
drei Nachbarwidersprüche
sowie ein Widerspruch von
einem Naturschutzverband
eingegangen, teilte der Land-
kreis Oldenburg als Genehmi-
gungsbehörde amMontag auf
Nachfrage mit. Die Begrün-
dungen für die Widersprüche
würden noch nachgereicht.
Die Frist für Eingaben ende
am 23. Februar.
Die Gemeinde Winkelsett

hatte den diesbezüglichen Be-
bauungsplan (Nr. 2 Windpark
Winkelsett) am 21. Dezember
2016 mit Mehrheit als Satzung
beschlossen. Am 27. Dezem-
ber seien die sechs Anlagen
nach Bundesimmissions-
schutzgesetz genehmigt wor-
den, am 6. Januar sei dies öf-
fentlich bekannt gemacht
worden, so heißt es aus dem
Kreishaus. Die Windstrom Er-
neuerbare Energien GmbH &
Co. KG (Oyten) wolle vier An-
lagen mit einer Gesamthöhe
von 206 und zwei Anlagen mit
einer Gesamthöhe von 179
Metern bauen. Zurzeit fänden
archäologische Prospektionen
statt, um herauszufinden, ob
es im Bereich der geplanten
Anlagen Bodendenkmale gibt.


